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Willkommen zur 37. Vortragsveranstaltung! 

 

Zum 37. Mal richtet die Arbeitsgemeinschaft für Warmfeste Stähle und Hochtempera-
turwerkstoffe ihre Vortragsveranstaltung aus. Im Fokus stehen wie in jedem Jahr die 
aktuellen Ergebnisse aus Anwendung und Forschung zum Langzeitverhalten von 
Grundwerkstoffen und Schweißverbindungen. 

Da die Thematik des Werkstoffverhaltens im Temperaturbereich von 450 °C bis 
1200 °C für Werkstoffhersteller und Werkstoffanwender gleichermaßen von höchster 
Relevanz ist, arbeiten Unternehmen dieser beiden Gruppen in Zusammenarbeit mit 
universitären Materialprüfanstalten seit über sechs Jahrzehnten erfolgreich an der 
weiteren Werkstoffentwicklung sowie Werkstoff- und Bauteilcharakterisierung. Zum 
Zweck der Qualifizierung von Werkstoffen für hoch effiziente Kraftwerke werden von 
der Arbeitsgemeinschaft in erster Linie Zeitstandversuche aber auch Ermüdungs-, 
Relaxations- und Rissfortschrittsversuche durchgeführt und ausgewertet sowie For-
schungsprogramme initiiert und begleitet. 

In diesem Jahr stehen bei der Vortragsveranstaltung zum einen neue Werkstoffent-
wicklungen für den Einsatz in Kraftwerken (sowohl konventionelle als auch erneuer-
bare Energieerzeugung) im Fokus, zum anderen werden Beiträge zur Charakterisie-
rung von schon in Betrieb befindlichen Komponenten sowie die dabei angewendeten 
Prüfmethoden präsentiert. Durch den heutzutage verwendeten Energiemix wird die 
flexible Fahrweise von Kraftwerken und der daraus resultierenden Lebensdauerer-
wartung eine zentrale Frage bei der Werkstoffauslegung. Die dargestellten experi-
mentellen Untersuchungen sowie die Simulationen zur Beschreibung des Gefüges 
und des Werkstoffstoffverhaltens werden ein besseres Verständnis für den effizien-
ten Einsatz der Werkstoffe ermöglichen. 

Unternehmensvertreter werden in ihren Vorträgen die Überführung der in den Ar-
beitsgemeinschaften erzielten Erkenntnisse in die industrielle Praxis verdeutlichen, 
wissenschaftliche Institute präsentieren die aktuellsten Ergebnisse aus abgeschlos-
senen sowie noch laufenden Forschungsvorhaben. 

Wir freuen uns, Sie bei dieser Vortragsveranstaltung zu einer intensiven Auseinan-
dersetzung und einem regen Austausch begrüßen zu dürfen. Des Weiteren soll 
Ihnen die Lektüre dieses Tagungsbandes ermöglichen, die in den Vorträgen präsen-
tierten Ergebnisse auch im Anschluss an diese Veranstaltung für die Weiterentwick-
lung der Werkstoffe und deren Anwendungen zu nutzen. 

Wir wünschen Ihnen eine anregende Veranstaltung! 

 

 

Stahlinstitut VDEh 
Dr. Christoph Keul 
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